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Rudolf von Jhering
From Roman Law to Modern Jurisprudence

Rudolf von Jhering (1818-1892) war einer der führenden Vertreter der
Rechtswissenschaft im Deutschland des 19. Jahrhunderts und wurde bekannt durch die
Entwicklung einer ausgefeilten Methodik für die "Begriffsjurisprudenz" seiner Zeit. Dann
jedoch wandte er sich fast schlagartig einer soziologischen und instrumentalistischen
Jurisprudenz zu. Seine Sicht des Rechts als Produkt sozialer Auseinandersetzungen und
als "Mittel zum Zweck" prägte das Rechtsdenken des zwanzigsten Jahrhunderts in
Deutschland und darüber hinaus, insbesondere in den Vereinigten Staaten. Jherings
Werk zeichnet sich durch einen außergewöhnlichen Reichtum an Ideen und
Perspektiven, aber auch durch tief verwurzelte Spannungen und Widersprüche aus. Es
wirft grundlegende Fragen nach der historischen Kontingenz des Rechts, seiner
Legitimität und der Bedeutung der Gerechtigkeit auf.

Rudolf von Jhering (1818-1892) was one of the leading Roman lawyers in nineteenth
century Germany and famously developed a sophisticated methodology for the
"Begriffsjurisprudenz" (conceptual jurisprudence) of his time. At mid-career, however, he
turned to a sociological and instrumentalist jurisprudence. His view of law as a product of
social struggle and as a "means to an end" shaped twentieth century legal thought in
Germany and beyond, especially in the United States. Jhering's work is marked by an
extraordinary richness of ideas and perspectives but also by deeply-rooted tensions and
contradictions. It raises fundamental questions about the law's historical contingency, its
legitimacy and the ultimate meaning of justice.
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